
                                                                                         
Rastdorf, den 12.03.2020 

Neues Masernschutzgesetz 
 

 
Liebe Eltern, 
 
seit dem 1. März 2020 ist das Masernschutzgesetz in Kraft getreten und es gilt die Masern-
Impfpflicht an allen deutschen Schulen. Die Regelungen des Impfschutzes werden in § 20 
Infektionsschutzgesetz IfSG aufgenommen. 
Ziel des Gesetzes ist, Schulkinder wirksam vor Masern zu schützen. Alle Schülerinnen und 
Schüler, die am 1. März 2020 in betroffenen Einrichtungen betreut werden, müssen den 
Nachweis bis zum 31. Juli 2021 vorlegen. 
 
Der Nachweis über einen altersentsprechen Masernschutz gemäß § 20 Absatz 9 
Infektionsschutzgesetz IfSG kann von den nachweispflichtigen Personen auf mehrere  
Wege belegt werden: 
 

 Impfausweis 

 ärztliche Bescheinigung (siehe Anlage) 

 Einlegekarte aus den Untersuchungsheften (in Zukunft) 

 Bescheinigung einer anderen staatlichen Stelle oder Einrichtung 
 
Die im Masernschutzgesetz genannten Einrichtungen haben auch eine Dokumentations-
pflicht hinsichtlich der vorgelegten Nachweise der Betreuten. Das Original des Nachweises 
verbleibt bei der Person. Die Schulleitung muss schriftlich dokumentieren, dass einer der im 
Masernschutzgesetz genannten Nachweise vorgelegt wurde und dies zu den Akten nehmen. 
 
Sollte der Nachweis nicht vorgelegt werden, nicht eindeutig sein oder erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möglich sein, ist die Schulleitung verpflichtet, eine namentliche Meldung an das 
Gesundheitsamt abzusetzen.  
 
Ich bitte Sie daher, baldmöglichst, spätestens bis zum 31. Juli 2021, einen entsprechenden 
Nachweis hier in der Grundschule vorzulegen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
B. Lukas, Schulleiterin 
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